
K L O N K
Tine Klink + Gerald Fiebig

Gedächtnisverstörung

Galerie am Graben
Oberer Graben 13, Augsburg
So, 09.02. - So, 16.02.2020

Öffnungszeiten:
09.02.: 14:00 - 17:00
10.02. - 14.02.:
17:00 - 20:00
15.02.:
11:00 - 17:00
16.02.:
11:00 - 14:00

Vernissage:
Sa, 08.02.,19:00 - 21:30

Finissage: So, 16.02., 11:00 - 14:00



Die Ausstellung Gedächtnisverstörung befasst sich mit den Themen Erinnern und Vergessen bzw. Verdrängen 
unter subjektiven, aber auch gesellschaftlichen Aspekten. (Klang-) Speichermedien als Metaphern für das Gedächtnis 
finden in der Ausstellung ebenso Verwendung wie autobiografische Erinnerungsstücke.

Vernissage Sa, 08.02.,19:00 - 21:30                                              Finissage So, 16.02., 11:00 - 14:00 
19:30 - Begrüßung durch Sebastian Kochs (Augsburg)                  Während der Finissage mit Sektfrühstück sind in der 
20:00 - Soundperformance von Gerald Fiebig                                Galerie klangkünstlerische Arbeiten des Duos KLONK
20:15 - Konzert von Julia Zemanek aka The Bassenger (Wien)      zu hören, größtenteils als Uraufführung.

Rahmenprogramm der Ausstellung in der Galerie am Graben (Veranstaltungsdauer jeweils ca. 1 Stunde):

Mi, 12.02. um 18:30
Rassistisches Dreikönigstreffen? 
Warum das M*-Wort nicht besser 
ist als das N*-Wort
Kurzvortrag und Gespräch mit der 
Gruppe Augsburg Postkolonial

zur Installation Da waren‘s nur noch neun

Do, 13.02. um 18:30 
Demenz: die hellen und die 
dunklen Seiten dieser 
„Gedächtnisverstörung“
Claudia Zerbe und Doris Kettner vom 
KompetenzNetz Demenz gehen mit 
dem Publikum in Erfahrungsaus-
tausch und Spurensuche.
zu mehreren Arbeiten der Ausstellung

Fr, 14.02. um 18:00
Wo ist der Haken?
Vom Umgang mit architektoni-
schen Spuren der NS-Zeit
Kurzvortrag und Gespräch mit 
Dr. Barbara Wolf vom Architektur-
museum der TU München

zur Serie Ich kann beim besten Willen kein Ha-
kenkreuz erkennen (für Martin Kippenberger)


